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GEMEINDEAMT Vandans     Vandans, am 2.11.1953. 

MONTAFON/VORARLBERG  

 

Niederschrift 

über die 

am 31.10.1953 um 20.00 Uhr im Sitzungszimmer des Schulhauses 

stattgefundene Gemeindevertretungssitzung. 

 

Anwesend waren die Herren: 

 

1. Maier Wilhelm, Bürgermeister   7. Maier Bernhard Gemeindevertr. 

2. Schapler Christian 1. Gemeinderat  8. Dalla Brida Alfons, 

Gemeindev. 

3. Egele Josef 2. Gemeinderat   9. Kasper Ernst Gemeindevertr. 

4. Pfeifer Josef Gemeindevertreter 10. Schoder Josef Gemeindevertr. 

5. Maier Viktor, Gemeindevertreter 11. Wachter Ludwig, 

Gemeindevertr. 

6. Schoder Ferdinand Gemeindev.  

 

Unentschuldigt der Sitzung ferngeblieben: 

 

1. Wachter Meinrad. Gemeindevertreter. 

 

 

Tagesordnung: 

 

 

1.) Beratung und Beschlussfassung über die Eingabe des Pfarrkirchenrates 

Vandans um: 

 

a) Unterbringung des Pfarrkindergartens in einer freien Schulklasse 

 

b) Überlassung des Mobilars des ehemaligen NSV-Kindergartens 

 

c) einen monatlichen Zuschuss der Gemeinde zu den Besoldungskosten in der 

Höhe von monatlich S 700.-, also jährlich S 8400.-- 

 

Gleichzeitige Beratung eines Schreibens der Vlbg. Landesregierung betr. 

die Errichtung eines Kindergartens. 

 

2.) Bestellung von 5 Schöffen und 3 Ersatzschöffen für die 

Jahresschöffenliste 1954 für Jugendsachen. 

 

3.) Behandlung des Grundteilungsansuchens der Martina Koller Vandans 

H.Nr. 11 

 

Zur Tagesordnung: 

 

1.) Der Vorsitzende brachte die Eingabe des Pfarrkirchenrates vom 

14.10.1953 in der der Pfarrkirchenrat Vandans um 1. die Überlassung einer 

freien Schulklasse für die Unterbringung des Pfarrkindergartens, 2., die 

Überlassung des Mobilars des ehemaligen  
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NSV-Kindergartens und 3. um einen monatlichen Zuschuss zu den 

Besoldungskosten in der Höhe von S 700.--, den Gemeindevertretern zur 

Kenntnis. 

 

In der anschliessenden längeren Wechselrede wurde hauptsächlich über den 

finanziellen Teil gesprochen. In dieser Wechselrede kaum auch 

verschiedentlich zum Ausdruck, dass der Pfarrkirchenrat die 

Gemeindevertretung bereits vor eine vollendete Tatsache gestellt habe und 

dass der Weg den der Pfarrkirchenrat begangen habe nicht ganz der 

richtige war. Dieser Vorgang hat bei der Gemeindevertretung einiges 

Befremden hervorgerufen. Es wurde auch die Befürchtung zum Ausdruck  

gebracht, dass sich dies wiederholen könnte, was jedoch von der 

Gemeindevertretung nicht gerade gutgeheissen würde. 

 

Es wurde sodann über den 1. Punkt " Überlassung einer freien Schulklasse 

für den Pfarrkindergarten " schriftlich abgestimmt. Das Ergebnis war: 7 

Stimmen lauteten für die Überlassung, 4 Stimmen waren gegen die 

Überlassung einer freien Schulklasse. 

 

Über den 2. Punkt " Überlassung des Mobilars des ehemaligen NSV-

Kindergartens " musste nicht abgestimmt werden, da die Vlbg. 

Landesregierung als Verwalterin des deutschen Eigentums über  

dieses Mobilar verfügungsberechtigt ist und nicht in den Wirkungskreis 

der Gemeinde fällt. 

 

Zu Punkt 3. " Gewährung eines monatlichen Zuschusses von S 700.-- zu den 

Besoldungskosten " stellte der Gemeindevertreter Dalla Brida Alfons den 

Antrag man möge S 700.- pro Monat als Besoldungszuschuss bewilligen. 

 

Die schriftliche Abstimmung ergab, dass 6 Stimmen für und 5 Stimmen gegen 

diesen Antrag waren. Der Antrag war somit mit Stimmenmehrheit angenommen. 

Als Stimmenzähler für beide schriftlichen Abstimmungen waren die Herren 

Pfeifer Josef und Schoder Ferdinand bestellt. 

 

2.) Als Schöffen bzw. Ersatzschöffen für die Jahresschöffenliste 1954 für 

Jugendsachen wurden folgende Herren bestellt: 

 

a.) Schöffen: 

 

1. Maier Josef Vandans 88  4. Schapler Gebhard Vandans 172 

2. Hepberger Baptist Vandans 195 5. Schapler Resi, Vandans 199 

3. Egele Johann, Vandans 159  

 

b.) Ersatzschöffen: 

 

1. Bitschnau Alfons Vandans 3  3. Jopp Blasius Vandans 27 

2. Wachter Meinrad Vandans 155  
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3.) Dem Ansuchen der Martina Koller Vandans H.Nr. 11 um Erteilung der 

Grundtrennung wurde einstimmig stattgegeben und zwar: 

 

" Im Sinne und Umfang des Teilungsplanes des Dipl.-Ing. Theodor Rümmele 

in Bludenz vom 5.6.1953, G.Zl. 407/1953 wurde: 

 

1. die Löschung der Gp.Nr. 426/1 Weide in E.Zl. 71 Kat.Gem. Vandans, 

zwecks Vereinigung mit der der Martina Koller geb. Koller Geschäftsfrau 

in Vandans, gehörigen Gp.Nr. 425/1 in E.Zl. 71 

 

2. die Abtrennung einer Teilfläche von 65 m2 aus der der Martina Koller 

geb. Koller gehörigen Gp.Nr. 434/4 Wiese in E.Zl. 413 Kat.Gem. Vandans, 

zwecks Vereinigung mit Gp.Nr. 425/1 Weide in E.Zl. 71 K.G. Vandans 

 

bewilligt. 

 

Gegen diese Beschlüsse der Gemeindevertretung steht die Berufung offen 

die binnen zwei Wochen nach deren Verlautbarung schriftlich beim 

Gemeindeamte Vandans einzubringen wäre. 

 

 

[Unterschrift:] 

      Maier 

1. Gemeinderat 2. Gemeinderat Bürgermeister. 

 

[Viereckiger Stempel: 

GEMEINDEAMT Vandans   „angeschlagen am: 2. NOV. 1953 

MONTAFON/VORARLBERG    abgenommen am: 17. 11. 1953  

       Bürgermeister.“] 


